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Seite 3

Allgemeine Informationen

Aufgabe 1: Notiert alle Stichwörter, die euch zum Thema „Buddhismus“ einfallen. 

Der Buddhismus ist eine Religion, die ursprünglich aus Indien stammt und in asiati-
schen Ländern am stärksten vertreten ist. Der Buddhismus stößt jedoch auch in west-
lichen Ländern zusehends auf Interesse. Mit rund 500 Millionen Mitgliedern ist der 
Buddhismus die viertgrößte Religion.
Stark verbreitet ist der Buddhismus in Sri Lanka, Laos, Thailand, Kambodscha, China, 
Nepal, Tibet, Korea, der Mongolei und Japan. Die Buddhisten studieren die Lehren Sid-
dhartha Gautamas und versuchen das höchste Ziel zu erlangen, das Erreichen des Nir-
wana. Siddhartha Gautama wird auch Buddha genannt. Er ist keine Gottheit, sondern 
ein „Erleuchteter“, der besondere Erkenntnisse erlangte und deshalb den Ehrentitel 
Buddha trägt.
Der Buddhismus wendet sich unabhängig von Nationalität, Geschlecht oder Hautfarbe 
an alle Menschen, die auf der Suche nach einem tieferen Sinn sind. Der Buddhismus 
gilt als die friedlichste aller Religionen und versucht Wege aus der Unvollkommenheit 
und dem Leid aufzuzeigen, hin zu mehr Zufriedenheit und Glück.
Als Sangha bezeichnet man im weitesten Sinne die Gemeinschaft der praktizierenden 
Buddhisten. Im engeren Sinne wird dieser Begriff lediglich für die Mönche und Nonnen 
verwendet, die im Kloster streng die Lehren des Buddha befolgen. Diese Lehren nennt 
man Dharma.

kG

BUDDHISMUS

Dharma
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I. Geschichte – Hintergründe – Glauben

Aufgabe 2: Löse das Kreuzworträtsel, indem du die Aufgaben beantwortest 
 und die Begriffe in die Kästchen einträgst. Die Buchstaben in den 
 grauen Kästchen ergeben, in die richtige Reihenfolge gebracht, 
 ein Lösungswort.

EA

5.

4.

1.
3.

2. –

6.

1.  Wo wurde Siddharta geboren?
2. Wo hielt er sich vor seiner Geburt auf?
3. Wer sagte voraus, dass Siddharta ein Buddha 
 sein würde?
4.  Was begegnete Siddharta, während seiner 
 Ausfahrten?
5. Was erlangte Siddharta in der „Heiligen Nacht“?
6. Wo starb Buddha?

Lösungswort:

Ä = AE
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I. Geschichte – Hintergründe – Glauben

Aufgabe 4: Ordne den Wegen die richtigen Aussagen zu.

EA

Theravada A

Mahayana C

Vajrayana B

Bei dieser Art von Meditation  
geht es darum, Mitgefühl zu  

entwickeln.

1

Dieser Weg wird auch als 
„Diamantweg“ bezeichnet.2

Auf diesem Weg muss man 
sich an fünf Regeln halten.3

Bei diesem Weg ist das 
Vermeiden von Zorn sehr wichtig.4

Dieser Weg ist besonders 
für Menschen geeignet, 

die sich vom eigenen Leid 
befreien wollen.

5

Aufgabe 5: Füllt die Tabelle mit den passenden Informationen aus dem Text.
PA

Name des 
Weges Synonym Ziele des  

Weges
Absicht der
Meditation

Umsetzung
im Alltag

Jeder Mensch sucht sich bei  
diesem Weg ein perfektes  

Vorbild, dem nachgeeifert wird.

6
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Ergänzende Arbeitshefte

weitere Produkte in 
unserem Shop

Passende Arbeitsblätter für 
Ihren Unterricht

Der Kohl-Verlag bietet praxiserprobtes 
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– direkt einsetzbar und differenziert 
aufbereitet. Ob als Print oder digital: 
Die Materialien fördern individuelles 
Lernen und sparen wertvolle 
Vorbereitungszeit. Profitieren Sie von 
attraktiven Rabatten, kostenlosen 
Proben und einem zuverlässigen 
Service – ideal für Lehrer:innen, 
Referendar:innen und Pädagog:innen.

sofort einsatzbereit

mit Lösungen

differenziert

als Print und PDF 
verfügbar

vieles auch interaktiv 
als PDF+ erhältlich

https://www.kohlverlag.de/die-weltreligion-buddhismus/v15087
https://www.kohlverlag.de/arbeitsheft-ethik-band-1-natur-schoepfung-und-weltreligionen/13070
https://www.kohlverlag.de/allgemeinwissen-foerdern-religion/v11732
https://www.kohlverlag.de/unterrichtsmaterial/religion/sekundarstufe/
https://www.kohlverlag.de/
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Aufgabe 15: Ordne die folgenden Begriffe passend zu den jeweiligen 
 Weltreligionen zu.PA

Reinkarnation – Jesus – Reinkarnation – Nirwana – Kastensystem –
Tora – Leichnam Richtung Mekka – Synagoge – Himmelreich – Moschee

Christentum Buddhismus Hinduismus Judentum Islam

Aufgabe 14:  Fülle in den folgenden Lückentext die passenden Begriffe ein. 
Wenn du nicht weiter weißt, lies noch einmal nach.

EA

Viele Menschen diskutieren heutzutage, ob es die __________________________

gibt. Die Wiedergeburt in einem neuen __________________ verläuft unter-

schiedlich. Entweder man wird im Körper eines __________________ oder in 

den eines _______________ hinein geboren. Dabei durchläuft der _____________ 

viele Leben, bis er ins __________________

eingeht. Das ___________________ verhilft 

dem Menschen entweder ________________ 

oder langsam ins Nirwana zu gelangen. Es 

wirkt auch auf unser 

_________________________ Leben ein.

!
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I. Geschichte – Hintergründe – Glauben

Das Samsara beschreibt den ewigen Kreislauf des Leidens und der Reinkarna-
tion. Ausschlaggebend für diesen Kreislauf ist das Karma des Menschen. 
Gute und schlechte Taten haben dabei einen direkten Einfluss auf unsere Wie-
dergeburt.
Das Nirwana zu erreichen bedeutet aus dem Samsara auszutreten. Dieser Aus-
tritt ist nur durch Erreichen der Erleuchtung möglich. Durch das „Erlöschen“ wie 
das Nirwana auch genannt wird, wird das Ich-Bewusstsein ausgelöscht. Die er-
leuchtete Person nimmt sich nicht mehr abgetrennt von ihrem Umfeld wahr.  
Zumeist ist das Erreichen des Nirwana mit intensiver Meditation verbunden.

Samsara und Nirwana

Aufgabe 16: Setzt die unten vorgegebenen Begriffe an der richtigen Stelle 
 in das Schaubild ein.PA

Reinkarnation

Geburt Tod

Erleuchtung

gutes / schlechtes Karma

Meditation

Nirwana

Allgemeine Informationen
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Allgemeine Informationen

Aufgabe 1: individuelle Lösung

I.   Geschichte – Hintergründe – Glauben

Aufgabe 1: Individuelle Lösung in Anlehnung an den Infotext.

Aufgabe 2: 1.  Nepal 
 2.  Tushita-Himmel 
 3.  Asita 
 4.  Leichnam 
 5.  Erleuchtung 
 6. Kushinagara  Lösungswort: ENTSAGUNG

Aufgabe 3: a)  1.  Theravada  b)  Individuelle Lösungen in Anlehnung an den Infotext. 
  2.  Mahayana 
  3.  Vajrayana

Aufgabe 4: A – 3, 5;    B – 2, 6;    C – 1, 4

Aufgabe 5: individuelle Lösungen

Aufgabe 14: Der Reihe nach werden eingesetzt: Wiedergeburt, Körper, Tieres, Menschen, Geist, Nirwana,  
  Karma, schnell, zukünftiges

Aufgabe 15: Christentum:  Jesus, Himmelreich 
 Buddhismus:  Reinkarnation, Nirwana 
 Hinduismus:  Reinkarnation, Kastensystem 
 Judentum:  Tora, Synagoge 
 Islam:  Gericht, Leichnam in Richtung Mekka, Moschee

Aufgabe 16: 
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Nirwana
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